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Zutbers Septemberbibe un eiıne denu  en
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AMuf Brund eingebenden Vergleichung vVDonN Zutbers 3itaten aqus dem euen Teita-
ment VOrLr jeiner überfegung mıf diefer Omm: ele 5 dem Der UYbweichungen
1ind unverbhäaltnısmaßia mebr denn der Uübereinftimmungen Wenn bereits in rrüberen
Sabhren Ö1e utber{che Sprache einzelnen Stelen leicher Schönheit IDIE in der Seps
temberbibel leuchtet 19 1{ OAas ledialich ein eIVDeis dafür, daß Öie AaäbiegFeit 3 tteimvaltiden,
z muf{tergültigem Bebrauch der Sprache dem Retormator on damals innemwobhnte; Oaqß

vDon dıejer SabhigfFeit Feinen reichlichen Bebrauch macht 1e6 aran, daß den 3itaten
Feinen Wert auf muf{tergültige Überjegung eote Wenn 3Ur üuftration oder Unfnüp-
rung jeiner eOanfen den lateint  en und eriechifchen Tert uüberje genudte ibm, nn
der Sınmnn der Stele Flar 3u MAusdrucr Fam S 1{} Zutber 0A$S YWDert der üÜüberfegung
herangetreten obhne jahrelange Vorarbeiten IDIE In jie wobhl rür {oIch CIn YDert für
Läßlich halten möchte CIN310 qusgerüjffet Inı£t jeinem genialen Sprachfinn und jeinem volhlen
erzen und bat in onaten gelet IDAS ebenjoviel Jahren mitf etleicher Meifterjcha
3 volensden eber tür mögalich Dalten möchte

tto Reichert Zutbers September-Teitament
jeıiner un jeiner Zeitgenojjen ugnı)jen $lugjchriften der
g  uthber-Geje  cha Wittenberg J922., erlag Cbr Raujer. 0,60.

In Vorklaängen (Thefe 62, den hriftlichen del din Hriefen von der Yart-:
bura uns Wittenberg außert f1fich Zutber 3UF überfegung. 3zum September-Tefjta-
ment (tibt Be  reibung und e  iche inführung mit Abdruck des Titels und
„Wilchs die rechten un Oltiten er Ddes Teitamentes finöll BHejonders eDrrei
jind die Droben, enen vorlutherijche AHıbelüberjegungen dem YWortlaut der Zutberbibel
gegenüberge{tellt werden TDIAS Ergebnis „Ais auf A  Z  utber eitel Stümperei; bei Zutber
Volendung un Meifterjchaft“ Dezemberteftament SEcho bei Sreund und Seind bilden den
De{ichIuß des gutf unterrichtenden eftes
g 9 tber n 5 Ö1e itbel Seitfchrift für den Zutberijfchen Yeltkonvent
erlag Alerjemann eiten und 284 Tafreln eiten uns T.as
feln ijena 1923

ordan ichrieb abrgang 3924 der Vierteljahrefichrift ‚Zuther” 30 Ü, a,. Der
er{te Teil der Seitichrift „Iuuftration der Zutberbibel“ vVon Drof cOhramm-Zeipsid, bietet
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